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Universität zu Köln 
Zentrum für Internationale Beziehungen der Philosophischen Fakultät 

Narrative Report 
ERASMUS+ - Studienaufenthalt 

Name (freiwillig):
Studienfächer:
Studienabschluss:

ERASMUS+- Platz wurde vom folgenden Institut der Philosophischen Fakultät vergeben: 

Gastuniversität/Stadt:
Institut Gastuniversität:

Zeitraum: Wintersemester  Sommersemester ganzes akademisches Jahr

von -

E-Mail-Adresse (freiwillig):

1. Organisatorisches

… an der Gastuniversität: 

Gab es eine zentrale Stelle für ERASMUS+-Studierende? Wo? 
Was hat diese Stelle geleistet (Beratung, Hilfe…)? 

Gab es Einführungsveranstaltungen (wann/wo)? 

Giulia

Deutsch, Natur- und Gesellschaftswissenschaften, Geistige Entwicklung & Lernen

B.A. Lehramt für SoPäd Förderung

Karlsuniversität Prag

Faculty of Education

gjungblu@smail.uni-koeln.de

Es gab eine direkte Ansprechpartnerin im International Office, die bei allen Fragen immer sehr schnell und kompetent 
weitergeholfen hat.

12/2/24 30/6/24

Vor Beginn der Lehrveranstaltungen findet eine Begrüßungsveranstaltung statt, in der die Anmeldung zu den 
Lehrveranstaltungen erläutert wird, die einzelnen Lehrenden ihre Kurse vorstellen und die freiwilligen Freizeitangebote 
vorgestellt werden. Darüber hinaus wurden für einige Kurse individuelle Treffen vereinbart.

Institut für deutsche Sprache und Literatur II
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Wie lief die Kommunikation mit den Dozierenden (Absprachen über 
Leistungsnachweise etc.)? 

Hattest du einen Sprachnachweis zu erbringen? Wenn ja, welches Zertifikat und 
welches Sprachniveau? 

Welche organisatorischen Aufgaben waren in den ersten Tagen an der Gastuni 
zu erledigen? (Einschreibung, Gebühren, Studierendenausweis etc.) 

… an der Universität zu Köln? 

Wie fandest du die Organisation/Beratung durch das ZIB? 

Hast du regelmäßig mit unserer nominellen ERASMUS+-Kontaktperson
 (siehe Learning Agreement) zu tun 

gehabt? Oder ist eine andere Person/Institution dafür zuständig? Wer?     
Jana Peclová

Mit allen möglichen organisatorischen Fragen kann man sich an Jana Peclová wenden, die immer sehr schnell auf Emails 
reagiert hat und auch regelmäßige Sprechstunden angeboten hat. Sie hat z.B. Fragen zur Versicherung beantwortet oder bei 
der Suche nach englischsprachigen Ärzt*innen geholfen.

Einige Dozierende waren nur schwer zu erreichen, was die Kurswahl erschwert hat. Auch was die Transparenz und 
Anforderungen für MAPs angeht, war ich aus Köln anderes gewohnt.

Die Karlsuniversität möchte einen Englisch B2 Nachweis, welchen ich ganz einfach mit meinen Abiturzeugnis erbringen 
konnte.

In der Einführungsveranstaltung wurde uns eine Checkliste mit den Aufgaben gegeben, dazu gehörte eine Registration für 
SIS (das Pendant zu KLIPS), das Erstellen eines Studierendenausweises und Infomationen darüber wo und wie man ein 
Semesterticket bekommt.

Die Betreuung durch das ZIB verlief sehr unkompliziert und alle meine Fragen wurden schnell beantwortet. Allerdings 
fand ich es zu Beginn etwas verwirrend herauszufinden, wer für was zuständig ist.
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Wie verliefen die Formalitäten im Vorfeld des Auslandsaufenthaltes? 
a) … mit deutschen Institutionen (Auslandsbafög, Versicherung etc.):

b) … mit der Gastuni (Application, Learning Agreement, Kurswahl etc.):

c) … mit der Uni Köln (Learning Agreement, Beurlaubung etc.):

2. Studium

Wie schätzt du das akademische Niveau der Institute ein (Schwerpunkte, 
Fächerangebot, Organisation, Buchbestand etc.)? 

Konntest du problemlos Kurse des Instituts belegen, über welches die Partnerschaft 
besteht? Konntest du darüber hinaus nach Absprache an einem anderen Institut / einer 
anderen Fakultät Kurse belegen? 

Die Einschreibung und die Erstellung des Learning Agreements verliefen im Vorfeld problemlos. Die Erklärungen, was zu 
tun ist, waren sehr ausführlich und leicht verständlich. Nur vor Ort gab es ein paar Probleme mit der Kurswahl.

Für Auslandsbafög im Zielland Tschechischen ist das Studierendenwerk Chemnitz zuständig. Dieses rät den Antrag im 
besten Fall ca. 6 Monate vor Beginn des Stipendiums zu stellen, was absolut sinnvoll ist, da die Bearbeitungszeit relativ lang
 sein kann.

Mit meiner IDSL II-Koordinatorin hatte ich nur am Anfang Kontakt, um mein Learning Agreement zu besprechen.

Das Fächerangebot ist sehr breit gefächert, allerdings haben einige Kurse wegen zu geringer Teilnehmendenzahl oder 
anderer Probleme nicht stattgefunden, was für diejenigen, die auf eine Anerkennung angewiesen sind, problematisch sein 
kann.
Das akademische Niveau ist meiner Meinung nach in einigen Bereichen eher schwach, bzw. schwächer als das der Uni 
Köln.

Es mussten mind. 50% der Kurse an der Faculty of Education belegt werden, darüber hinaus steht einem frei auch Kurse an
 anderen Fakultäten zu wählen.
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Gab es einen Einstufungstest (sprachlich/fachlich)? Wurdest du in ein Studienjahr 
eingestuft? 

Hattest du sonstige Vorgaben bei der Kurswahl (Credit Points etc.)? 

Wie war dein Verhältnis zu den Dozierenden? 

Wie war das Zahlenverhältnis Dozierende - Studierende und die Gesamtzahl der 
Studierenden in den Instituten (ungefähr)? 

Sonstiges (Essen, Lage der Uni, Freizeitangebote der Uni etc.)? 

3. Wohnen und Freizeit

Wie hast du eine Wohnung gefunden? Welche Stellen können eventuell bei der

Konntest du alle Lehrveranstaltungen besuchen, die du dir vorher für das Learning 
Agreement ausgesucht hattest? Wie verlief die Erstellung des Stundenplans? 

Wohnungssuche helfen?

nein, es konnten sowohl Bachelor als auch Masterkurse unabhängig des Studienjahrs belegt werden.

Die Vorgabe ist 20 ECTS Punkte und zudem müssen mind. 50% der Kurse an der Fakultät belegt werden, zu der die 
Partnerschaft besteht.

Ich fand die Gruppengröße sehr angenehm, meistens gab es ca. 15 Studierende pro Kurs. Allerdings handelt es sich um 
gesonderte Erasmus-Kurse, abseits vom "regulären" Universitätsbetrieb.

Ich habe meine Wohnung über das Portal "Spotahome" gefunden. Facebook ist sonst auch eine gute Anlaufstelle.

Leider haben einige Kurse, die Teil meines Learning Agreements waren, nicht stattgefunden. Die Karlsuniversität bietet 
eine detaillierte Erklärung zur Erstellung des Stundenplans.

Die Dozierenden waren alle sehr freundlich und haben sich bemüht uns namentlich anzusprechen.

Die Universität ist sehr zentral gelegen und im Gebäude der Faculty of Education gibt es ein 
kleines Bistro zu günstigen Preisen.
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Wann hast du mit der Suche begonnen und wie lange hat diese gedauert? Kannst

Wie war deine Wohnung/Zimmer (Größe, Wohnlage, Zustand, Preis)?  

Wie schätzt du allgemein die Wohnsituation am Studienort ein? Hast du Tipps für 
deine Nachfolger_innen? 

Gab es Freizeitangebote seitens der Uni (Sport, Ausflüge etc.)? Wenn ja, welche?  

Welche außeruniversitären Möglichkeiten zur Freizeitgestaltung kannst du empfehlen 
(kulturelles Angebot, Sport, Sehenswertes…)? 

du Hostels o. ä. zur berbrückung empfehlen? 
Ich habe ca. 1-2 Monate mit der Suche begonnen und hatte relativ schnell Glück.

Ich habe in einer WG mit anderen Erasmus-Studierenden von anderen Universitäten gewohnt, was super funktioniert hat. 
Die Lage war toll, man war in wenigen Minuten im Stadtzentrum. Der Mietpreis war allerdings mit ca. 630 Euro recht hoch, 
dafür aber in einem sehr guten Zustand.

Die Karlsuniversität bietet die Möglichkeit, in einem Wohnheim zu wohnen. Diese liegen allerdings außerhalb der Stadt, so
 dass man mit einer Fahrtzeit von ca. 45 Minuten zur Universität rechnen muss. Die Miete im Wohnheim ist sehr günstig, 
allerdings teilt man sich zu zweit ein Zimmer bzw. Küche/Bad mit den anderen Mieter*innen auf dem Flur. 
Wer nicht in einem Wohnheim wohnen möchte, muss deutlich mehr bezahlen und als internationaler Studierender, der nur 
für kurze Zeit und bereits möbliert wohnen möchte, ist es auch in Prag schwer, etwas zu finden.

Es gibt das Erasmus Student Network (ESN), das einige Ausflüge und Veranstaltungen anbietet, die gerade am Anfang 
eine gute Möglichkeit sind, neue Leute kennenzulernen.

Neben ESN gibt es in Prag auch einige private Erasmus-Organisationen wie "Oh my Prague" oder "Eramus in Prague", die 
ein Programm anbieten, bei dem man auch Studierende von anderen Universitäten treffen kann. 
Das kulturelle Angebot in Prag ist unglaublich vielfältig, es gibt zahlreiche Museen, Theater & Ballett, Eishockey- und 
Fußballspiele und Reisen von Prag aus mit dem Flixbus oder der tschech. Bahn sind günstig.
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Hattest du noch einen Job neben dem Studium? Wenn ja, kannst du deinen 
Nachfolger_innen auch diesbezüglich Ratschläge geben? 

Weitere Tipps und Hilfestellungen für deine Nachfolger_innen:  

Wie hoch waren die Lebenshaltungskosten? Wie viel hast du ca. ausgegeben für… 
… ein Ticket (Bus/Bahn): 
… ein Bier: 
… eine Mahlzeit in der Mensa: 
Sonstiges: 
Es lohnt sich die einmalige Gebühr für den ISIC Studierendenausweis zu zahlen, da man mit diesem Rabatte in zahlreichen
 Geschäften bekommt, sowie 50% Rabatt auf ÖPNV Tickets und u.a. auf Besuche des Prager Nationaltheaters/balletts.

-
2-3€

13€ 3Monate

-

Prag ist eine wunderschöne Stadt, die besonders für junge Leute viel zu bieten hat. Wir haben viel 
Zeit in den beiden großen Parks Riegrovy Sady&Letna, in den vielen süßen Cafés, verwinkelten Bars 
und am Moldauufer verbracht. 
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4. Auslandsstudium mit Kind(ern) (bitte nur ausdrucken und ausfüllen falls
zutreffend!)

4.1 Planung: 
Wie hast du dich für die jeweilige Universität/Ort entschieden? 

Warum hast du dich für diesen Zeitraum entschieden? 

Wie hast du während der Planungsphase die Kinderbetreuung organisiert? (Und wie 
hat das vor Ort geklappt?)  

Wie hast du die folgenden Punkte im Vorfeld organisiert? 

Krankenversicherung:

Auslandsversicherung:

Visum (auch für Kind): 

Verpflichtungen in Deutschland (z.B. Wohnung, Kita): 
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Welche Kita hat dein Kind während deines Auslandsaufenthaltes besucht? 

Wie verlief das Beschaffen eines Kita-Platzes für dein Kind?

Welche Kosten sind mit der Kita aufgekommen?

Mit welchen Problematiken sahst du dich bei der Planung aufgrund deiner familiären 
Verhältnisse konfrontiert? 

4.2 Finanzierung/Unterstüzung: 
Wie hast du den Auslandsaufenthalt finanzieren können? 

Inwiefern hattest du Unterstützung durch deinen Partner/Partnerin oder deine Familie? 

Inwiefern hat die Universität zu Köln dich bei deinem Auslandssemester mit Kind 
unterstützt? 

Inwiefern wurdest du von der Universität vor Ort unterstützt?
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Hast du noch weitere Finanzierungsmöglichkeiten in Anspruch genommen? Wenn ja, 
welche? 

4.3 Leben vor Ort: 
Was waren Unterschiede zum Studium mit Kind hier? 

Sprachlicher Ebene: 

Kultureller Ebene:

Emotionaler Ebene:

Klimatischer Ebene:

Wie sah die Freizeitgestaltung vor Ort mit Kind aus? 

Welche Schwierigkeiten ergaben sich für dein Kind ergeben auf… 
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4.4 Fazit: 

Was würdest du bezüglich deines Auslandssemesters als gut und was als 
verbesserungswürdig beurteilen? 

Wie würdest du die Kinderfreundlichkeit der Universität vor Ort im Allgemeinen 
beurteilen? 

Kennst du Andere die mit Kind ein Auslandsaufenthalt absolviert haben?  


